
Als Beifang bezeichnet man Meerestiere, die zwar im Netz landen, nicht aber der
gewünschten Fangart entsprechen.

Die Fischer auf einem Boot sind auf der Suche nach Fischen mit blauer Schwanzflosse
und/oder mit Punkten. Außerdem dürfen keine kleinen Fische gefangen werden.

Welche Fische dürfen also gefischt werden?

Lösung: 1, 3, 4, 7, 8 und 10   
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Möchtest Du mehr zu diesem Thema wissen? Dann  gehe ins Internet auf die Seite: www.yaqupacha.de. 

Beifang 



Der kleine Fisch hat sich in dem großen Netz 
verfangen. 

Kannst Du ihm helfen den Weg zurück 
zu seiner Familie zu finden?

Möchtest Du mehr zu diesem Thema wissen? Dann  gehe ins Internet auf die Seite: www.yaqupacha.de. 

Beifang 



Fisch als Nahrungsmittel ist sehr gesund, doch leider sind immer mehr Fischarten stark
überfischt. Aus diesem Grund sollte man solche Arten meiden und stattdessen Fisch aus
relativ großen Beständen wählen.

Mit Hilfe der „Fischampel“ ist es ganz einfach herauszufinden, welche Arten besser
nicht gegessen werden sollten (rot), welche gelegentlich verzehrt werden dürfen (gelb)
und welche Fischarten besonders zu empfehlen sind (grün).

Finde heraus welche Fischart zu welcher Farbe der Ampel zuzuordnen ist und male das
Fischsymbol in der entsprechenden Farbe aus.

Alaska Wildlachs
(Pazifik)

Seeteufel
(Nordostatlantik)

Miesmuscheln
(Nordsee)

Aal
(Europa)

Krabben
(Nordsee)

Hai
(Weltweit)

Seehecht 
(Südafrika)

Forelle
(Europa)

Dorade
(Mittelmeer)

Bedenklich! Diese Fischarten lieber nicht essen.

Zweite Wahl! Diese Fischarten sollten nur selten gegessen werden.

Gute Wahl! Diese Fischarten sind besonders zu empfehlen.

Möchtest Du mehr zu diesem Thema wissen? Dann  gehe ins Internet auf die Seite: www.yaqupacha.de. 

Überfischung 



Yaqu Pacha hat die Kampagne „Deadline“ gestartet, um auf
die Bedrohung der Meere aufmerksam zu machen.

Finde die sieben Gefahren für die Meere, welche sich in
diesem Rätsel waagerecht, senkrecht und diagonal
versteckt haben.

1. Überfischung
2. Beifang
3. Lärm
4. Tote Zonen
5. Müll
6. Fischfarmen
7. Chemikalien

Möchtest Du mehr zu diesem Thema wissen? Dann  gehe ins Internet auf die Seite: www.yaqupacha.de. 

Gefahren für die Meere 



Lösung: 2. Mississippi-Delfin

Zeichnungen: Jörg Mazur

Yaqu Pacha wurde 1992 mit dem Ziel gegründet, die wasserlebenden Säugetiere
Südamerikas zu schützen und deren Lebensräume zu erhalten. So setzt sich Yaqu Pacha
u.a. für den Amazonas-Delfin und den La-Plata-Delfin, den Chile-Delfin und den
Peale-Delfin ein, welche alle hier abgebildet sind.

Aber Moment, da ist ja noch ein weiterer Delfin abgebildet, den es ja gar nicht gibt.
Kannst Du den Delfin finden, der sich einfach in die Gruppe eingemogelt hat?
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La-Plata-Delfin

2

Mississippi-Delfin

4

Amazonas-Delfin

5

Peale-Delfin 

3

Chile-Delfin

Möchtest Du mehr zu diesem Thema wissen? Dann  gehe ins Internet auf die Seite: www.yaqupacha.de. 

Yaqu Pacha


